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TAXI 66666 INFO

NEUER TARIF
SEIT 1.AUGUST

Seit Anfang des Monats  ist
der neue Tarif in Kraft getreten.
Inzwischen sind fast alle Taxa-
meter umgestellt, und die er-
sten Erfahrungen in der Praxis
sind gemacht.

Die Tarifänderung war dies-
mal komplizierter  als sonst,
eine Einschätzung der Auswir-
kungen ist schwieriger.

Dank der freundlichen Unter-
stützung der Firma Weinhöppel
hatten wir Gelegenheit, bereits
im Juni Testfahrten mit dem
neuen Tarif durchzuführen. Da-
bei wurden einige allseits  be-
kannte Strecken vergleichswei-
se mit altem und neuem Tarif
abgefahren.

Hier einige Beispiele: (alt)

Bahnhof - Stadion

18,00 DM ( 17,20 )  9 Uhr

18,00 DM ( 17,40 )  1 Uhr

Hagenm. - Schützenplatz

12,80 DM ( 11,60 )  8 Uhr

12,80 DM ( 13,00)   1 Uhr

Präsid – Magnitorwall Apo

7,20  DM ( 6,60 )  9 Uhr

7,20  DM ( 7,60 )  1 Uhr

Die Meinungen die uns bis-
her zu diesem Thema erreich-
ten sind spärlich. Wir würden
gern mehr über Ihre Erfahrungen
wissen. Besonders interessiert
uns, welche Reaktionen es bei
unseren Kunden gibt. mail: ta-
rif@taxi-braunschweig.de

TAXI 66666 NEU
IM INTERNET

Unsere Homepage im Internet

Seit 1998 sind Braun-
schweigs freundliche Taxen
bereits im Internet präsent.

Unsere selbst erstellten
Websites  waren aber nicht
mehr aktuell und das Design
entsprach nicht unseren Vor-
stellungen.

Deshalb wurde beschlossen,
mit professioneller Unterstüt-
zung eine völlige Neukonzeption
zu erstellen. Unser Ziel war eine
Web-Präsenz mit modernem
Firmendesign, hohem Informati-
onsgehalt für Kunden und Fahr-
personal und kurzen Ladezei-
ten.

Der schnelle Unix-Web-

Server der Firma Wichmann (
allseits bekannt als Werbepart-
ner auf zahlreichen Taxis in BS
) garantiert kurze Zugriffszeiten,
die Braunschweiger Firma Digi-
tal-Designs  erarbeitete das
Design und die Seiten.

Seit 18.08.2000 stehen die
neuen Seiten nun im Netz und
werden hoffentlich gut besucht.

Ob Ihnen unsere Seiten ge-
fallen müssen Sie entscheiden.
Wir werden uns um ständige
Aktualisierung bemühen um die
Inhalte interessant zu halten
und Anreiz zum Wiederkom-
men zu bieten.

Über jede Art von Resonanz
unserer Besucher würden wir
uns sehr freuen. Schicken Sie
uns doch eine kurze mail wenn
es Kritik, Lob, Anregungen oder
Wünsche gibt.

Auch redaktionelle Beiträge
oder Neuigkeiten greifen wir
gerne auf. Haben Sie Tipps für
gute Links? Eine nette Karika-
tur rund ums Thema Taxi ? Ein
aktuelles Urteil?  Lassen Sie es
uns bitte zukommen.
Ihre Web Redaktion
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BAHN-PLUS
EINGESTELLT

Wenig Freude hatte das Ta-
xigewerbe an dem mit großem
Werbeaufwand von der Bahn
AG eingeführten Projekt Bahn-
Plus. Es wurde von den Bahn-
reisenden nicht angenommen.
In unserer Zentrale gab es seit
April genau eine Fahrt für DM
11,20.

Nun hat die Bahn reagiert,
und das Projekt mit folgendem
Brief beerdigt.

„Ab 01.08.2000 wird der Ser-
vice BahnPlus nicht mehr in der
gegenwärtigen Form weiterge-
führt. Wir reagieren mit dieser
Entscheidung auf Kundenanfor-
derungen, die sich speziell mit
dem praktizierten Scheckverfah-
ren kritisch auseinandergesetzt
haben.

Deshalb setzen wir die
Scheckzahlung von BahnPlus
zum 31.07.2000 aus. Bis zu
diesem Zeitpunkt können
BahnPlus-Kunden den Service
ohne Einschränkung wahrneh-
men; die Zahlung aller Verbind-
lichkeiten ist selbstverständlich
gewährleistet. Ab 01.08.2000
haben die BahnPlus-Schecks
dann keine Gültigkeit mehr. Da
der Name BahnPlus zukünftig
nicht mehr verwendet wird, las-
sen Sie bitte die Aufkleber auf
den Fahrzeugen entfernen. Bitte
informieren Sie Ihre Mitgliedsun-
ternehmen bzw. Mitarbeiter zu-
verlässig über diese Änderung.

DB Reise & Touristik AG

TAXIMORDE IN
NÜRNBERG UND
STUTTGART
22.August 2000.

Mit großer Bestürzung müs-
sen wir Ihnen bereits den vierten
Mord an einem Taxifahrer in
diesem Jahr melden

Der als festangestellter Ta-
xifahrer tätige Kollege wurde
vermutlich von drei jüngeren
Russlanddeutschen erstochen,
die kurz nach dem Auffinden
des zu dem Zeitpunkt bereits
toten Herrn Jörges festgenom-
men wurden.

Die Polizei war von Anwoh-
nern informiert worden, die auf-
grund der laufenden Alarmanla-
ge auf das Taxi aufmerksam
wurden.

Herr Jörges wurde 52 Jahre
alt, er hinterlässt eine Frau und
einen erwachsenen Sohn.

23.August 2000

Am Dienstag morgen wurde
auf einem Feldweg in einem
Weinberg eine Leiche gefunden,
wobei sich dann später erst
nach langwierigen Ermittlungen
herausgestellt hat, dass dort
der 41 jährige Hans-Peter Lu-
ther nach Mitternacht von einem
Unbekannten mit mehreren
Messerstichen getötet worden
ist.

Über die Tatumstände ist
noch nicht viel bekannt, zumin-
dest aber, dass der Taxifahrer
mit seinem Ford Galaxy am
Montagabend gegen 22.40 h im
Bereich Untertürkheim noch
eine Fahrt angenommen hatte
und sich danach nicht mehr
gemeldet hat.

Das Taxi wurde später dann
in Stuttgart aufgefunden.

Im Fall des in Fürth ermordet
aufgefunden Taxifahrers Gün-
ther Jörges haben mittlerweile

zwei der drei festgenommenen
jungen Russlanddeutschen im
Verhör der Kripo gestanden. Sie
seien durchgedreht, als der von
Ihnen beraubte Chauffeur plötz-
lich Alarm ausgelöst habe.

Thomas Grätz  BZP
 

Termine:

TAXIMESSE IN
KÖLN  

Am 27. und 28. Oktober fin-
det in den Messehallen 6 und 8
der Köln-Messe die Europäi-
sche Taximesse 2000 statt.

Annähernd 100 Aussteller
zeigen dort in Köln die neueste
Technik. Einige Fahrzeuge wer-
den erstmals in Taxiversion
ausgestellt. Alle namhaften Ta-
xihersteller sind vertreten. Da-
tenfunk, Satellitenortung, Kre-
ditkartenabrechnung, Taxizen-
tralen und Technik, EDV für
jeden Betrieb, Taxameter,
Dachzeichen und sonstiges
Zubehör, alles das finden Sie
unter einem Dach auf der Euro-
päischen Taximesse.

Am 27. und 28. Oktober
2000 finden im Rahmen einer
Vortragsveranstaltung Tombolas
statt in der alle anwesenden
Taxi- und Mietwagenunterneh-
mer am 27. ein Ford Galaxy
Taxi und am 28. ein Mercedes-
Benz E 200 CDI Taxi gewinnen
können. Voraussetzung ist
dass sie im Saal sind, Ihre
Konzessionsur
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kunde sowie einen Lichtbild-
ausweis dabei haben.

 Losabgabe ist jeweils zwi-
schen 13.30 und 14.00 h beim
Eingang in den Saal. Der Ein-
tritt zur Messe ist frei, die
Parkplätze im Messebereich
sind kostenlos. Die Tombola-
lose erhalten Sie kostenlos
an einem Ausgabetisch in
der Halle 6. Achten Sie bitte
darauf dass Sie Ihre gültige
Konzessionsurkunde im Origi-
nal und einen Lichtbildausweis
dabei haben. Nur so können Sie
die Hauptpreise gewinnen.

FUNKPROBLEME
IM AUGUST

Seit Ende Juli gab es mehr-
fach Funkprobleme. Ohne er-
sichtlichen Grund wurde der
Funk mal für Stunden besser
oder schlechter.

Oft waren Gewitter oder
schwüles Wetter im Anzug,
daher wurden zunächst Über-
reichweiten als Ursache vermu-
tet. Am 4. und 5. August war
der Datenfunk dann quasi völlig
unbrauchbar, so das wir mehre-
re Stunden mit Sprachvermitt-
lung auf Kanal 2 arbeiten muss-
ten.

Das Wetter war aber völlig
unschuldig. Nach dem totalen
Ausfall konnten wir endlich ein
defektes Bauteil als wahre Ur-
sache ausfindig machen. Seit-
dem läuft wieder alles einwand-
frei.

FR-WILHELM-
STRASSE
RÜCKWÄRTS ?

Eine inzwischen weit verbreitete
Unsitte ist es, die Friedrich-
Wilhelm-Straße in Richtung
Friedrich-Wilhelm-Platz zu be-
fahren.

Rücksprachen mit der Polizei
und dem Ordnungsamt haben
eindeutig ergeben, dass dort für
Kraftfahrzeuge die Einbahnstra-
ßenregelung gilt. Fahrer, die die
Friedrich-Wilhelm-Straße in
Gegenrichtung befahren, riskie-
ren nicht nur ein saftiges Buß-
geld, sondern im Falle eines
Unfalls auch gegenüber ihrem
Unternehmer 100% Haftung, da
das falsche Befahren einer Ein-
bahnstraße nach gängiger
Rechtssprechung als grob
fahrlässiges bis vorsätzliches
Verhalten eingestuft wird.

REISETRANSFER
- GUT GEMACHT!

Wir wollen uns auf diesem
Wege auch einmal bei Ihnen
bedanken.

 Wir müssen unserem Reise-
transferdisponenten, dem Kol-
legen Herrn Geppert und allen
Fahrer/innen, die im letzten
Jahr am Reisetransfer teilge-
nommen haben, ein dickes Lob

aussprechen. Trotz der zahlrei-
chen Fahrten lief alles rei-
bungslos und ohne nennens-
werte Pannen.

Die gute Dienstleistung wur-
de auch von den Reisunterneh-
men gelobt. Beide haben die
Verträge mit uns für das Jahr
2001 verlängert. Sie können
also auch im nächsten Jahr
wieder RTF-Fahrten ausführen.

RTF-VERGABE
UEBER FUNK

Immer wieder gibt es Ärger
über die Reihenfolge der per
Funk vergebenen Reisetransfer-
Aufträge. Einige Fahrer glauben
offenbar, es gäbe eine  Rege-
lung, dass die weiteste Fahrt
zuerst vermittelt würde.

Bei der Vermittlung von
Reisetransferfahrten über
Funk bekommt nicht das er-
ste Taxi automatisch die be-
ste Fahrt.

Die Reihenfolge ist zufällig
und kann vom Disponenten
nicht gesteuert werden.

Unser Disponent vor Ort ver-
teilt dagegen die Fahrten nach
Möglichkeit in der Reihenfolge
der Qualität.

FUNKORDNUNG
Endlich soll es wieder eine

schriftliche Funk- und Betrieb-
sordnung auf dem aktuellen
Stand geben.

Seit der Einführung des Da-
tenfunks sind viele neue Rege-
lungen hinzugekommen, andere
sind nicht mehr aktuell.

Zur Zeit werden alle  beste-
henden Regeln für die Teilnah-
me am Funkbetrieb neu zu-
sammengestellt.
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Es wird die Bereiche Be-

triebsordnung, Funkordnung,
Betriebsanleitung zum Daten-
funk und Sanktionen geben.

Ab Oktober werden die je-
weils aktuellen Versionen auf
unserer Homepage verfügbar
sein.

"HABE ICH NICHT
GEWUSST“

 Diesen Satz hören wir fast
täglich.

In einer Taxizentrale ist vieles
ständig in Bewegung. Neue
Halteplätze, neue Regeln im
Funk, neue Rechnungskunden,
andere Abfahrtsorte für Reise-
busse, Tarifänderungen, andere
Formulare,  Sperre für Rech-
nungskunden, Termine und Be-
schlüsse von Unternehmerver-
sammlungen etc. etc.

Es dauert oft lange, bis sich
Neuigkeiten auch in die letzte
Taxe verbreitet haben. ( Gerüch-
te sind da um einiges schneller!
). Funkpersonal können wir täg-
lich per Aushang oder Dienst-
buch informieren, manches
auch per Rundruf direkt in die
Autos senden, aber der Weg
über Rundschreiben an die Un-
ternehmer, die dann hoffentlich
ihr ( gesamtes ) Fahrpersonal
informieren ist lang, oft viel zu
lang.

Deshalb wurde unsere
TAXI66666 INFO - Zeitung ein-
geführt, ein direkter Draht von
der Zentrale zu allen Mitarbei-
tern.
Allerdings sind die Abstände
zwischen zwei Ausgaben
manchmal zu groß um wirklich
aktuell zu sein, und der Zeit-
aufwand für Redaktion, Layout,
Druck und Verteilung ist sehr
hoch.

In den letzten Monaten gab
es keine TAXI66666 INFO mehr
, weil wir die Zeit für die Vorbe-

reitung unserer eigenen Inter-
netseiten brauchten. Die Mög-
lichkeit im Web, Infos sofort
weiterzugeben und jedem je-
derzeit zugänglich zu machen,
wollen wir in Zukunft verstärkt
nutzen. Downloads von Formu-
laren und Listen, Sonderange-
bote, Bilder und Links bieten
einfach mehr Möglichkeiten als
monatlicher Schriftverkehr.

Besuchen Sie uns im Inter-
net www.taxi-braunschweig.de 
-die schnellste Art sich zu in-
formieren. Vielleicht hören wir
dann auch den Satz „Habe ich
nicht gewusst“ etwas seltener.

Natürlich hat noch nicht jeder
einen Internetanschluss- aber
täglich werden es mehr. Die
TAXI66666 INFO wird es des-
halb auch weiterhin geben, al-
lerdings in etwas veränderter
Form. Die Zeitung wird eine
Zusammenfassung von Beiträ-
gen sein, die wir aktuell auf un-
seren WebSites veröffentlicht
hatten. Die erste Ausgabe die-
ser Art lesen Sie gerade.

EXPO IN BS ???
Alle sind nach wie vor auf der
Suche nach den angekündigten
Gästen, die man zu Tausenden
in Braunschweig erwartet hat.

Bleiben wir also beim gewohn-
ten Geschäft am Bahnhof:

Dienstplan September

Schicht I:
02.  07.  12.  17.  22.  27.
Schicht II:
03.  08.  13.  18.  23.  28.
Schicht III:
04.  09.  14.  19.  24.  29.
Schicht IV:
05.  10.  15.  20.  25.  30.
Schicht V:
01.  06.  11.  16.  21.  26.

TAXIFAHRER
HAFTET
Für verkehrswidriges Verhalten
seiner Fahrgäste haftet ein Ta-
xifahrer dann, wenn für ihn er-
kennbar ist, dass sich der
Fahrgast nicht verkehrsgerecht
verhalten wird, etwa bei der
Beförderung von Kindern oder
eines Volltrunkenen. Außerdem
haftet der Fahrer dann, wenn er
selbst eine besondere Gefah-
rensituation geschaffen hat,
z.B. wenn er unmittelbar an
einem Radweg gehalten hat,
um den Fahrgast aussteigen zu
lassen, und dieser dann beim
Öffnen der Tür einen Radfahrer
übersieht.

Nicht haften musste ein Taxi-
fahrer, als sein Fahrgast wegen
Zeitnot plötzlich die Tür öffnete
um auszusteigen, und dabei
einen Radfahrer übersah, der
zulässigerweise rechts an den
wartenden Autos vorbeifuhr.
OLG Hamm 20.08.1999 Az: 9 U

9/99

TAXIRUF BRAUNSCHWEIG
GmbH Dresdenstr. 131 38124
Braunschweig
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